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Allgemeine Gesundheitsversorgung
Um das türkische Gesundheitssystem 
in Anspruch nehmen zu können, 
muss man sich bei der türkischen 
Sozialversicherungsanstalt (Sosyal 
Guvenlik Kurumu-SGK) anmelden. Im 
Allgemeinen besteht das türkische 
Gesundheitssystem aus privaten und 
öffentlichen Praxen und Einrichtungen. 
Für diejenigen, die bei der SGK registriert 
sind, ist die Behandlung in öffentlichen 
Krankenhäusern kostenlos. Private 
Versicherungen können, je nach Umfang 
und Deckung, hohe Behandlungskosten 
übernehmen. Innerhalb der SGK sind 
Impfungen, Laboruntersuchungen zur 
Diagnose, medizinische Untersuchungen, 
Geburtsvorbereitung und Behandlungen 
nach der Schwangerschaft sowie 
Notfallbehandlungen kostenlos. Der 
Beitrag für die Inanspruchnahme der 
allgemeinen Krankenversicherung 
(GSS) hängt vom Einkommen des 
Leistungsempfängers ab (ab 600,08 
TL für Inhaber/ -innen eines türkischen 
Personalausweises). In der Türkei sind

bestimmte Arbeitnehmerleistungen 
gemäß Artikel 80 des Gesetzes Nr. 5510 
von den Sozialversicherungsbeiträgen 
(SGK) befreit, hauptsächlich für 
Beschäftigte im Privatsektor (4/1‑a). 
Dazu gehören Sachleistungen (z. B. 
Mahlzeiten), Zuschüsse für Geburt, 
Heirat oder Todesfälle sowie bestim-
mte Reisekostenerstattungen. Auch 
Kassengeldentschädigungen, private 
Krankenversicherungen und Beiträge zu 
privaten Rentenversicherungen sind inne-
rhalb bestimmter Grenzen beitragsfrei. 
 
Für das Jahr 2025 gelten Befreiungen 
von bis zu 2.600 TL monatlich für nicht 
erwerbstätige Ehepartner, 520 TL 
pro Kind (maximal zwei Kinder) sowie 
158 TL täglich für Mahlzeiten über 
Essenskarten oder betriebsinterne 
Verpflegung. Beiträge zu Kranken- und 
Rentenversicherungen sind bis zu 30 % 
des Bruttomindestlohns (ca. 7.801 TL) 
beitragsfrei. Arbeitgeber müssen die 
administrativen Vorgaben einhalten und 
diese Zahlungen ordnungsgemäß doku-
mentieren, um Sanktionen zu vermeiden.

Die Türkei bietet landesweit spe-
zialisierte öffentliche Dienste für 
psychische Gesundheit an. Die 
Gemeindepsychiatrischen Zentren 
(TRSM) stellen ambulante Unterstützung 
für Personen bereit, bei denen schwere 
psychische Erkrankungen diagnostiziert 
wurden. AMATEM (Behandlungszentren 
für Alkohol- und Substanzabhängigkeit) 
und ÇEMATEM (Behandlungszentren 
für Kinder und Jugendliche mit 
Substanzabhängigkeit) bieten stationäre 
und ambulante Rehabilitationsdienste 
an. Diese Zentren sind in der Regel öffent-
lichen Krankenhäusern angeschlossen 
und können von Personen, die bei der 

Zugang für Rückkehrende
Voraussetzungen: Es gibt kein 
spezifisches Verfahren für die 
Registrierung von Rückkehrenden. 
Nach der Registrierung bei der SGK 
gelten auch Familienmitglieder (Kinder, 
Ehepartner) des/der Begünstigten 
als registriert und profitieren von der 
kostenlosen Gesundheitsversorgung.

Anmeldeverfahren: Es gibt 
kein spezifisches Verfahren. 
Rückkehrende können über die SGK-
Agentur in ihrer Wohnprovinz eine 
Gesundheitsversorgung beantragen.

Erforderliche Dokumente: Für Nicht-
Staatsangehörige: Aufenthalts-
erlaubnis (für Nicht-Staatsangehörige), 
Reisepass. Für türkische Staatsbürger: 
Türkisch Personalausweis und ein 
Antragsformular (erhältlich bei den 
SGK-Büros erhältlich).
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SGK registriert sind, kostenlos genutzt 
werden.

Medizinische Einrichtungen
Versicherte der SGK können in öffent-
lichen Krankenhäusern kostenlos 
behandelt werden. Verschriebene 
Medikamente können in der Apotheke 
gekauft werden und werden teilweise 
durch die SGK abgedeckt. SGK-
Begünstigte können im jeweiligen 
kommunalen Gesundheitszentrum 
oder in öffentlichen Krankenhäusern 
kostenlos behandelt werden. Nach 
einer Untersuchung können sich 
Personen ohne Registrierung oder 
Zulassungsverfahren direkt an die 
Apotheke wenden

Medikamente und Kosten
Apotheken sind überall verfügbar und 
gut erreichtbar. In jedem Stadtviertel 
gibt es mindestens eine Apotheke. 
Bestimmte Medikamente sind rezep-
tpflichtig, andere nicht. Die Preisliste 
für Arzneimittel (2022) finden Sie unter 
folgendem Link: https://www.titck.gov.
tr/dinamikmodul/100

In der Türkei können Bürgerinnen 
und Bürger Gesundheitsdienste 
effizienter über zwei wichtige digi-
tale Plattformen nutzen: MHRS 
(Zentrales Arztterminsystem) und 
e‑Nabız (Nationales Persönliches 
Gesundheitssystem). Über MHRS 
lassen sich Arzttermine in staat-
l ichen Krankenhäusern und 
Familiengesundheitszentren online, 
über die mobile App oder telefonisch 
unter 182 vereinbaren. Die Plattform 
e‑Nabız ermöglicht es hingegen, medi-
zinische Unterlagen, Testergebnisse, 
Rezepte, den Impfverlauf und ärztliche 

Notizen einzusehen. Beide Dienste 
sind kostenlos und mit der türkischen 
Identitätsnummer sowie einem 
E‑Government‑Konto zugänglich. 
 
Sowohl MHRS als auch e‑Nabız können 
online genutzt werden und sind zudem 
als Apps für iOS‑ und Android‑Geräte 
verfügbar.
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Allgemeines zum Arbeitsmarkt
Mit Stand 2025 beträgt der monatliche 
Nettomindestlohn in der Türkei 22.104,67 
TL. Dieser Betrag wird zweimal jährlich von 
der Mindestlohnkommission neu fest-
gelegt. Während die Mindestlohnhöhe 
dabei hilf t, Einkommensgrenzen für 
die Anspruchsberechtigung sozialer 
Unterstützungsleistungen einzuschätzen, 
spiegelt sie zugleich die allgemeine 
Lebenshaltungskostenlage wider. Es 
ist wichtig zu beachten, dass sich die 
Preise für Wohnen, Lebensmittel und 
Versorgungsleistungen je nach Region 
und Stadt erheblich unterscheiden.
Nach den neuesten verfügbaren Daten 
haben sich die wirtschaftlichen und arbeits-
marktbezogenen Indikatoren der Türkiye 
im Jahr 2025 weiterentwickelt. Bis Ende 
2024 stieg das Bruttoinlandsprodukt (BIP) 
pro Kopf des Landes auf 15.463 US‑Dollar 
und verzeichnete damit einen deutlichen 
Anstieg gegenüber dem Vorjahr. Der 
Internationale Währungsfonds prognosti-
ziert, dass dieser Wert bis Ende 2025 weiter 
auf etwa 16.709 US‑Dollar anwachsen wird. 
Im Hinblick auf die Beschäftigung lag 
die allgemeine Arbeitslosenquote in der 
Türkiye im März 2025 bei 7,9 Prozent 
und stieg im April leicht auf 8,6 Prozent 
an. Die Jugendarbeitslosigkeit bleibt ein 
zentrales Problem: 15 Prozent der 15‑ 
bis 24‑Jährigen sind ohne Arbeit. Dabei 
zeigt sich ein deutlicher geschlechts-
spezifischer Unterschied: Während die 
Jugendarbeitslosenquote bei jungen Männern 
10,8 Prozent beträgt, liegt sie bei jungen 
Frauen deutlich höher bei 22,7 Prozent. 
Die Erwerbstätigenquote der 15‑ bis 
64‑Jährigen liegt derzeit bei 48,9 Prozent. 
Davon entfallen etwa 66,3 bis 66,9 Prozent auf 
Männer und 31,9 Prozent auf Frauen, was auf 
anhaltende Ungleichgewichte zwischen den 
Geschlechtern bei der Arbeitsmarktteilnahme 

hinweist. Die Erwerbsbeteiligung insgesamt 
beträgt 53,3 Prozent, wobei sie bei Männern 
71 Prozent und bei Frauen 36 Prozent 
erreicht. Auch bei den Arbeitslosenquoten 
zeigt sich eine geschlechtsspezifische Kluft: 
Die Arbeitslosigkeit von Frauen wird auf 
etwa 11 bis 12 Prozent geschätzt, verglichen 
mit rund 7,2 bis 7,9 Prozent bei Männern. 
Was die sektorale Verteilung der 
Beschäftigung betrifft, dominiert weiterhin der 
Dienstleistungssektor den Arbeitsmarkt und 
beschäftigt 58,2 Prozent der Erwerbstätigen. 
Es folgen der Industriesektor mit 20,8 Prozent, 
die Landwirtschaft mit 14,3 Prozent und das 
Bauwesen mit 6,6 Prozent. Diese Zahlen spie-
geln sowohl die strukturellen Merkmale der 
türkischen Wirtschaft als auch umfassendere 
soziale und wirtschaftliche Trends wider, die 
die Arbeitsmarktdynamik im gesamten Land 
beeinflussen.

Arbeitsplatzsuche 
Stellenausschreibungen können über 
Online-Webseiten für die Stellensuche sowie 
über die türkische Arbeitsagentur (İŞKUR) 
abgerufen werden. Diese Agentur akzep-
tiert Bewerbungen und bietet türkischen 
Ausweisinhaber/ -innen Unterstützung 
bei der Suche an. Zusätzlich bietet diese 
Agentur Berufsausbildungen/Kurse an. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.iskur.gov.tr

Arbeitslosenunterstützung
Menschen, die eine Kündigung erhalten 
haben, können die Arbeitslosen-
versicherung İŞKUR nutzen. Private 
Arbeitslosenhilfe wird von Banken 
und privaten Versicherungssystemen 
bereitgestellt. 

•	 Personen, die 600 Tage lang Zahlungen 
geleistet haben, haben Anspruch auf 
180 Tage Arbeitslosengeld.

•	 Personen, die 900 Tage lang Zahlungen 

geleistet haben, haben Anspruch 
auf 240 Tage Arbeitslosengeld.

•	 Personen, die 1080 Tage lang 
Zahlungen geleistet haben, 
haben Anspruch auf 300 Tage 
Arbeitslosengeld.

Die folgenden Arbeitsämter sind 
verfügbar:

•	 İŞKUR can be contacted at 444 75 
87. The addresess of the İŞKUR of-
fices can be found at https://www.
iskur.gov.tr/iletisim

•	 Ayrancı, Uçarlı Cd. No:29, 06540 
Çankaya/Ankara, Türkiye

•	 Hacımimi Mahallesi Lüleciler Sokak 
No:4 Tophane/Beyoğlu/İSTANBUL

•	 Üçevler Mahallesi, Esra Sokak No:1 
Nilüfer/BURSA

•	 Akdeniz Mahallesi Şehit Fethi Bey 
Caddesi No:47 Konak/İZMİR

•	 Seyhan Mahallesi Karataş Bulvarı 
No:4 Yüreğir/ADANA

•	 Paşabağı Mahallesi 765. Sokak 
No:42/A ŞANLIURFA

Weiterbildung

Die türkische Arbeitsagentur 
(İŞKUR) bietet berufliche Bildung an, 
Seminare und Kurse an, wie zum Beispiel 
•	 Kurse zur beruflichen Weiterbildung 
•	 (Beschäftigung garantiert) 
•	 Kurse zur Arbeitsaufnahme für dieje-

nigen die sich selbstständig machen 
wollen 

•	 Kurse zur beruflichen Entwicklung 
•	 Berufliche Weiterbildung und 

Rehabilitationsmaßnahmen für 
Menschen mit Behinderung

•	 Beruf l iche Ausbi ldung von 
Strafgefangenen 

•	 Schulungen für Personen, die die 
von der Arbeitslosenversicherung 

Liste der von der İŞKUR angebotenen 
Stellen:  https://esube.iskur.gov.tr/isti-
hdam/AcikIsMeslek.aspx

Die Stiftung für Berufsbildung und 
Unterstützung der Kleinindustrie (MEKSA) 
ist eine private Berufsbildungsstiftung 
mit Niederlassungen in der ganzen 
Türkei. Sie bietet eine breite Palette von 
Bildungsmöglichkeiten an.
Cinnah Cad 09-10 06634, Çankaya /
Ankara Tel: 0312 468 15 25 Fax 0468 58 97 
, Email: meksa@meksa.org.tr, URL:www.
meksa.org.trMilli Eğitim Bakanlığı, Mesleki 
Eğitim Müdürlüğü - Teknikokullar-Ankara 
Tel: 0312 425 19 67

Zugang für Rückkehrende
Voraussetzungen: Unabhängige 
Fachkräfte/Selbständige, die nicht 
einem Arbeitgeber zugehörig sind, 
sind nicht berechtigt. Begünstigte, 
die Vollzeit gearbeitet und ein 
reguläres Gehalt erhalten haben, sind 
berechtigt. Der durchschnittliche Satz 
des Arbeitslosengeldes überschreitet 
nicht das Netto-Mindestgehalt.

Anmeldeverfahren: Bewerber/-innen 
müssen sich innerhalb von 30 Tagen 
nach Verlust eines Arbeitsplatzes 
bei der Direktion des türkischen 
Arbeitsamtes bewerben.

Erforderliche Dokumente:  Perso-
nalausweis und Kündigungsschreiben 
des Arbeitgebers
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Arbeitsmarkt Arbeitsmarkt2 2

http://www.iskur.gov.tr
https://www.iskur.gov.tr/iletisim
https://www.iskur.gov.tr/iletisim
https://esube.iskur.gov.tr/istihdam/AcikIsMeslek.aspx
https://esube.iskur.gov.tr/istihdam/AcikIsMeslek.aspx
mailto:meksa@meksa.org.tr
http://www.meksa.org
http://www.meksa.org
http://alevisio.co


Allgemeines zur Wohnsituation

Die Türkiye liegt in einer seismisch 
aktiven Zone und hat in den vergan-
genen Jahrzehnten mehrere verheerende 
Erdbeben erlebt. Rückkehrerinnen 
und Rückkehrern wird empfohlen, 
bei der Wohnungssuche erdbe-
bensicheren Gebäuden besondere 
Priorität einzuräumen, insbesondere 
in Hochrisikogebieten gemäß den 
Berichten der AFAD (Präsidium für 
Katastrophen- und Notfallmanagement). 
Staatliche Wohnungsbauprojekte wie 
TOKİ entsprechen häufig den aktual-
isierten Erdbebenvorschriften. Eine 
umfassende Erdbebenvorsorge, ein-
schließlich Notfallausrüstung und 
Evakuierungsplänen, wird für alle 
Haushalte dringend empfohlen.

Die Mieten und Immobilienpreise ändern 
sich fast täglich. Da Hausbesitzer/ -innen 
dazu hohe Preise verlangen wird es umso 
schwieriger, eine Wohnung zum Verkauf 
oder zur Miete zu finden. Die Regierung 
hat Anfang des Jahres einige Vorschriften 
zu diesem Thema erlassen, die jedoch ent-
weder nicht in Kraft treten oder von den 
Bürgern kaum beachtet werden.  Kosten 
wie Strom- und Wasserpreise hängen von 
den Anbietern ab. Daher können sich die 
Kosten von Stadt zu Stadt ändern. Im Jahr 
2022 bewarben sich 5.135.324 Menschen 
für das initiierte Sozialwohnungsprojekt. 
Weitere Informationen unter:  https://a.
toki.gov.tr/Projeler/sosyal-konut.html. 

Ab dem Jahr 2025 sind die Mietpreise in 
der Türkiye infolge der hohen Inflation 
und des begrenzten Wohnungsangebots 
stark gestiegen. Die landesweite 
durchschnittliche Monatsmiete liegt 
mittlerweile bei über 21.000 TL, wobei 
Großstädte wie Istanbul, Ankara und Izmir 

Zugang für Rückkehrende 
Voraussetzungen: Unterkunftsdienste 
stehen nur für Obdachlose zur 
Verfügung. Vorübergehende Schutz- 
und Wohneinrichtungen bieten nur 
Unterstützung für Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen. 

Für weitere Informationen 
über betreutes Wohnen: https://
ozelbarinmahizmetleri.gsb.gov.tr/

deutlich höhere Mietniveaus aufweisen. 
Nach der Aufhebung der gesetzlichen 
Mietpreisobergrenze im Juli 2024 sind 
die jährlichen Mieterhöhungen erneut 
an die durchschnittliche Inflationsrate 
der vergangenen zwölf Monate gekop-
pelt, die im Januar 2025 bei rund 
53,86 Prozent lag. Trotz der steigen-
den Kosten bietet die Türkiye weiterhin 
attraktive Mietrenditen, insbesondere in 
Städten wie Adana, Ankara und Istanbul. 
Angesichts der starken Unterschiede 
bei den Mietpreisen je nach Lage und 
Immobilientyp ist die zuverlässigste 
Methode zur Einschätzung aktuel-
ler Preise die direkte Recherche von 
Wohnungsangeboten auf Plattformen 
wie sahibinden.com oder hepsiemlak.
com. Die Menschen müssen regulär 
nach einer Unterkunft suchen. Preise in 
verschiedenen Städten pro qm in TRY:

İstanbul	 40.262 zum Kauf, 234 zur Miete, 
Ankara 21.806 zum Kauf, 176 zur Miete, 
İzmir 34.905 zum Kauf, 207 zur Miete, 
Antalya 35.461 zum Kauf, 172 zur Miete, 
Bursa 22.924 zum Kauf, 147 zur Miete

Weitere Information finden sie unter:
https://www.endeksa.com/tr/analiz/
turkiye/endeks/satilik/konut
https://www.endeksa.com/tr/analiz/
turkiye/endeks/kiralik/konut

Wohnungssuche
Unterkünfte werden über Zeitungen, 
Immobilienmakler oder Privatpersonen  
bekanntgegeben. Die Inanspruchnahme 
der Dienste eines Immobilienmaklers ist 
der effizienteste und gängigste Weg. 
Nachfolgend finden Sie die Links zu eini-
gen der bekanntesten Immobilienmakler 
in der Türkei: 

https://www.cb.com.tr/
https://www.kwturkiye.com
https://www.remax.com.tr/
https://www.sahibinden.com.tr/
https://www.hepsiemlak.com/
https://www.sahibinden.com/

Wohnzuschüsse
Unterschiedliche Wohnungsbaukredite 
werden entweder über Banken oder 
über die TOKİ (Wohnungsbauverwaltung) 
angeboten. Informat ionen zu 
A n s p r u c h s v o r a u s s e t z u n g e n , 
Rück zahlungsmodali täten oder 
Zinssätzen variieren je nach Programm 
oder individueller Bonitätsprüfung und 
sollten daher direkt bei der jeweiligen 
Stelle bestätigt werden.
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Zugang für Rückkehrende
Voraussetzungen: Rückkehrende 
mit einer Aufenthaltserlaubnis, die 
dauerhaft (seit mindestens einem 
Jahr) in der Türkei leben und keine 
Krankenversicherung nach den 
Rechtsvorschriften ihres Heimatlandes 
haben, müssen eine monatliche 
Pflichtgebühr entrichten. 

Die Begünstigten müssen 
sich registrieren lassen und 
die Versicherungsprämie für 

In Strafsachen können Betroffene 
über die Strafverfolgungsbehörden, 
die Staatsanwaltschaft oder direkt vor 
Gericht die Bestellung eines staatlich 
zugewiesenen Pflichtverteidigers (CMK 
avukatı) beantragen.

Rentensystem
Es gibt ein öffentliches und ein privates 
Rentensystem. Die Mitgliedschaft wird 
bei der SGK gezahlt. Außer den SGK-
Prämien fallen keine zusätzlichen Kosten 
oder zusätzlichen Gebühren an. Wenn 
der/die Begünstigte die Anforderungen 
erfüllt, erhält er/sie eine monatliche 
Rente entsprechend der Höhe der 
Prämienzahlung.

Schutzbedürftige Gruppen
Das Ministerium für Familie und soziale 
Dienste führt in der gesamten Türkiye 
mehrere bedingte und unbedingte 
Unterstützungsprogramme durch. Dazu 
zählen unter anderem die bedingten 
Geldtransfers für Bildung und Gesundheit 
(Şar tlı Eğitim ve Sağlık Yardımı), 
Familienunterstützungsprogramme, 
Lebensmittelhilfen sowie Leistungen für 
Neugeborene. 

Zugang für Rückkehrende
Voraussetzungen: 
•	 Türkische Staatsbürger/ -innen 

über 18 Jahre
•	 Expatriates, die ihre Arbeit 

im Ausland dokumentieren 
können (einschließlich 1 Jahr 
Arbeitslosigkeit)

•	 Ehepartner und Bürger/ -innen 
ohne Beruf über 18 Jahren 
können eine Rente erhalten, 
wenn sie ihre Prämien für den 
gesamten oder einen Teil ihres 
Auslandsaufenthaltes in einer 
Fremdwährung an SGK, Bağkur 
oder Emekli Sandığı gezahlt 
haben.

Anmeldeverfahren: Registrieren 
Sie sich bei der Sozialversicherung 
SGK, an die die Person ihre Prämie 
innerhalb von zwei Jahren nach 
ihrer Ankunft gezahlt hat. Aus dem 
Ausland gezahlte Prämien können 
in die Türkei überwiesen und zum 
jeweiligen Wechselkurs bei Zeitpunkt 
der Überweisung in türkischen Lira 
zurückgezahlt werden.

Erforderliche Dokumente:  
Beglaubigte Kopie des 
Personalausweises; Erklärungs- und 
Verpflichtungsschreiben; Quittung zur 
Bestätigung der Zahlung

mindestens 180 Tage im Voraus 
bezahlen, um in den Genuss des 
Soz ia l vers icherungss y s tems /der 
Gesundheitsversorgung zu kommen. 
Die Versicherung tritt automatisch in 
Kraft, und die Begünstigten können das 
System auch nach dem Ausscheiden 
aus dem Erwerbsleben noch weitere 
sechs Monate in Anspruch nehmen. 
Die Versicherung muss mindestens 60 
Tage vor der Diagnose abgeschlossen 
worden sein.

Anmeldeverfahren: Rück-
kehrende können sich über 
Sozialversicherungsämter im ganzen 
Land beim System anmelden.

Erforderliche Dokumente: Auf-
enthal t ser laubnis ,  Türk ischer 
Personal-ausweis und dessen Nummer, 
Reisepass. 

Sozialhilfesystem
Das Ministerium für Arbeit und soziale 
Sicherheit ist für Beschäftigungs- und 
Sozialversicherungsangelegenheiten 
in der Türkei zuständig. Antragsteller/ 
-innen müssen sich bei der türkischen 
Sozialversicherungskasse (SGK) an-
melden, um die Sozialversicherung zu 
nutzen zu können. Auch Rückkehrende 
können von diesem System profitieren. 
Die erforderliche Teilnahmegebühr 
hängt vom individuellen Einkommen 
des Leistungsempfängers ab. Der 
Beitragssatz wird mit 30% des 
Bruttoeinkommens berechnet. Trotz 
des starken Preisanstiegs in der Türkei 
im letzten Jahr wurden die Leistungen 
für Kinder nicht erhöht. Kindergeld 
für Beamte ist verfügbar. Ab dem Jahr 
2025 wurden die Leistungen der doğum 
yardımı (Geburtsbeihilfe) in der Türkiye 
deutlich angepasst. Das Ministerium 
für Familie und soziale Dienste gewährt 
nun folgende Unterstützungen: 

•	 Für das erste Kind erhalten ans-
pruchsberechtigte Familien eine 
einmalige Zahlung in Höhe von 
5.000 TL.

•	 Für das zweite Kind wird eine mo-
natliche Unterstützung von 1.500 
TL gewährt, die für bis zu 60 Monate 
(bis zum fünften Lebensjahr des 
Kindes) ausgezahlt wird.

•	 Für das dritte und jedes wei-
tere Kind erfolgt eine monatliche 
Zahlung von 5.000 TL pro Kind, 
ebenfalls für bis zu 60 Monate. 
Der Zahlungsplan sieht vor, dass die 
Unterstützung für das erste Kind 
als Einmalbetrag ausgezahlt wird, 
während die Leistungen für das 

zweite sowie weitere Kinder über 
einen Zeitraum von fünf Jahren 
monatlich erfolgen. Die Beträge 
werden direkt über e‑Devlet auf 
das Konto der Mutter überwiesen. 
Z u s ä t z l i c h  z u  d i e s e n 
Geburtsbeihilfen erhalten ans-
pruchsberechtigte Mütter nach 
der Gebur t e ine einmal ige 
Stillbeihilfe in Höhe von 1.238 TL 
(süt parası). Hierfür ist kein ge-
sonderter Antrag erforderlich; die 
Zahlung wird automatisch durch 
die Sozialversicherungsanstalt 
(SGK) nach Übermittlung der 
Gebur tsmeldung veranlass t . 
Weitere Informationen sind über 
die Hotline des Sozialdienstes unter 
144 erhältlich.

Türkische Staatsangehörige, die sich 
keine anwaltliche Vertretung leis-
ten können, haben Anspruch auf 
Prozesskostenhilfe (adli yardım). In 
Zivilsachen erfordert die Beantragung 
von Prozesskostenhilfe den Nachweis 
des Einkommens sowie Unterlagen zum 
rechtlichen Anliegen und muss bei der 
zuständigen Rechtsantragsstelle (Adli 
Yardım Bürosu) innerhalb des Gebäudes 
der Rechtsanwaltskammer erfolgen.
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In der Türkiye gibt es eine Reihe zivilge-
sellschaftlicher Organisationen, die 
Unterstützung, Interessenvertretung 
und rechtliche Hilfe für LGBTI+-
P e r s o n e n  a n b i e t e n .  O b w o h l 
gleichgeschlechtliche Beziehungen nicht 
kriminalisiert sind, stellen Diskriminierung 
und Stigmatisierung weiterhin eine 
Herausforderung dar. Rückkehrerinnen 
und Rückkehrer, die psychosoziale 
oder rechtliche Unterstützung benö-
tigen, können sich an entsprechende 
Organisationen wenden. Diese Gruppen 
bieten Beratungen, Workshops sowie 
peerbasierte Unterstützungsnetzwerke 
an, insbesondere in Großstädten wie 
Ankara und Istanbul. Die Anträge 
werden in der Regel bei den ört-
lichen Stiftungen für soziale Hilfe und 
Solidarität (Sosyal Yardımlaşma ve 
Dayanışma Vakıfları – SYDV) gestellt. Die 
Anspruchsberechtigung richtet sich nach 
dem Einkommensniveau sowie nach 
Kriterien der sozialen Bedürftigkeit und 
Vulnerabilität.
In der Türkiye ist Gewalt gegen Frauen 
ein ernstzunehmendes Problem, dem 
der Staat große Bedeutung beimisst 
und dem er aktiv entgegenwirkt. 
Wenn Sie von häuslicher Gewalt, 
Belästigung oder einer anderen Form 
geschlechtsspezifischer Gewalt betrof-
fen sind oder ein entsprechendes Risiko 
besteht, steht Hilfe zur Verfügung. 
Das Innenministerium betreibt in 
Zusammenarbeit mit dem Ministerium 
für Familie und soziale Dienste sowie den 
Strafverfolgungsbehörden verschiedene 
Schutzmechanismen. Betroffene können 
sich umgehend an Polizeidienststellen, 
die Direktionen für Familie und so-
ziale Dienste oder an Frauenhäuser 
wenden, um Unterstützung zu erhalten. 

Die KADES‑App (Kadın Destek Uygulaması 
– Notfall‑Unterstützung für Frauen) ist 
eine kostenlose mobile Anwendung 
der türkischen Nationalpolizei. Sie er-
möglicht es Frauen, Bedrohungen oder 
Gewalttaten direkt und unverzüglich an 
den Notruf zu melden. Die App ist im 
App Store und bei Google Play erhält-
lich und derzeit auf Türkisch verfügbar. 
Zur Nutzung ist eine Registrierung mit 
der türkischen Identifikationsnummer 
(T.C. kimlik numarası) erforderlich. Nach 
der Aktivierung können Frauen per 
Knopfdruck einen Notfallalarm inklusive
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Standortdaten an die nächstgelegene 
Polizeieinheit senden, wodurch eine 
schnelle Intervention gewährleistet wird. 
Die Türkiye verfügt über einen um-
fassenden institutionellen Rahmen 
zur Bereitstellung sozialer Dienste für 
Einzelpersonen und Familien in prekä-
ren Lebenslagen, insbesondere für 
Frauen und Kinder. Das Ministerium für 
Familie und soziale Dienste (MoFSS) ist 
die zentrale Behörde für die Entwicklung 
und Umsetzung von Maßnahmen 
im Bereich Kinderschutz, soziale 
Sicherung und Familienunterstützung. 
Im Rahmen seines Mandats führt das 
Ministerium soziale Fallbewertungen 
durch, um die individuellen und familiä-
ren Bedarfe festzustellen, einschließlich 
Entscheidungen zum Kindeswohl, 
und koordinier t entsprechende 
schützende und präventive Maßnahmen. 
Die Sozialdienstzentren (Sosyal Hizmet 
Merkezleri – SHM) fungieren als lokale 
Anlaufstellen, über die verschiede-
ne Leistungen wie psychosoziale 
Unterstützung, rechtliche Beratung, 
Familienberatung sowie Vermittlungen 
an Frauenhäuser oder wirtschaftliche 
Hilfen in Anspruch genommen werden 
können. Darüber hinaus leisten die 
Stiftungen für soziale Hilfe und Solidarität 
(Sosyal Yardımlaşma ve Dayanışma 
Vakıfları – SYDV), die in jedem Bezirk 
unter der Zuständigkeit des MoFSS 
tätig sind, finanzielle Unterstützung 
und Sachleistungen für hilfsbedürftige 
Personen, insbesondere für Menschen, 
die von Armut, Vertreibung oder fa-
miliären Belastungen betroffen sind. 
W ä h r e n d  e i n i g e  A n g e b o t e 
gezielt auf Überlebende geschlechtss-
pezifischer Gewalt ausgerichtet sind 
– wie die Zentren zur Prävention und 

Beobachtung von Gewalt (ŞÖNİM) oder 
die mobile Notfallanwendung KADES 
–, sind viele weitere Leistungen in ein 
umfassendes soziales Schutzsystem 
eingebettet, das darauf abzielt, die 
Widerstandsfähigkeit von Familien und 
Gemeinschaften insgesamt zu stärken. 

Personen über 65 Jahre, Menschen 
mit Behinderungen über 18 Jahre und 
Personen mit Verwandten unter 18 Jahren 
mit Behinderungen, für die sie die ge-
setzliche Vormundschaft übernehmen, 
können eine regelmäßige monat-
liche Zahlung erhalten. Erforderliche 
Dokumente:
•	 Anmeldeformular
•	 Medizinischer Bericht von einem 

Expertengremium
•	 3 Fotos
•	 Dokument zur Bestätigung der 

Behinderung, das beim Finanzamt 
der Provinz eingereicht werden muss

•	 Einkommensnachweis

Verwitwete und Waisen: Unmittelbare 
Familien von Versicherten, die nach ihrer 
Pensionierung verstorben sind und/ 
oder mindestens 10 Jahre gearbeitet 
haben, haben Anspruch auf Witwen- oder 
Waisenhilfe. Wenn der/die Verstorbene 
länger als 5 Jahre gearbeitet hat, haben 
seine/ihre Kinder unter 18 Jahren, 
Kinder in der Sekundarschule unter 20 
Jahren und Kinder, die unter 25 Jahren 
an einer Hochschule eingeschrieben 
sind, Anspruch auf Waisenhilfe. Weitere 
Informationen finden Sie unter: http://
www.sgk.gov.tr
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durch türkische Botschaften im 
Ausland oder den Notar

•	 Original oder beglaubigte Kopie 
der im Ausland erworbenen 
Diplome

•	 Fotokopie des Personalausweises
•	 Beglaubigte Kopie des 

Reisepasses mit den Seiten, auf 
denen die Ein- und Ausreisedaten 
angegeben sind

•	 Schreiben mit den Gründen 
für die Beantragung einer 
Gleichwertigkeit

•	 Umschlaggröße 26 x 35 cm

Die Antragsformulare für eine 
Gleichwertigkeit sind bei der 
Abteilung für allgemeine Dokumente 
YÖK Bilkent Ankara erhältlich.  Für 
weitere Informationen kontaktieren 
Sie Yükseköğretim Kurulu Başkanlığı, 
06539, Bilkent, Ankara, Tel.: +90 312 
298 79 33 Fax: + 90 312 266 47 E-Mail: 
denklik@yok.gov.tr

Zugang für Rückkehrende
Anmeldeverfahren: Das Gleichwer-
tigkeitsverfahren gilt für diejenigen, 
die ihre vollständige oder teilweise 
Sekundarschulbildung im Ausland 
abgeschlossen haben. Die Gleichwer-
tigkeit für die Grundschule wird von 
der Grundschule festgelegt.Verwal-
tung: Anträge auf Gleichwertigkeit 
können beim Ministerium für natio-
nale Bildung http://www.meb.gov.tr 
oder beim Konsulat im Ausland gestellt 
werden.

Erforderliche Dokumente: 

•	 Für „Lycee“: das Bildungszertifikat 
des letzten akademischen Jahres 
oder das entsprechende Diplom. 

•	 Für eine höhere Berufsschu-
lausbildung: Zeugnis der 
Berufsschule im Ausland, ents-
prechendes Abschlusszeugnis 
oder Besuchsnachweis der vor 
der Berufsausbildung absol-
vierten Schule

Die Gleichwertigkeit von Bachelor-, 
Postgraduierten- und Bachelor-Studie-
renden wird von YÖK (Hochschulrat) 
nach Einreichung folgender Unterla-
gen festgelegt:

•	 Lycee Bildungszertifikat oder 
Abschlusszertifikat, alternativ 
eine beglaubigte Kopie

•	 Lycee-Äquivalenz-Dokument , 
angefordert von den Konsulaten 
im Ausland und/oder vom 
türkischen Bildungsministerium

•	 Originalversion des Bachelor-
Diploms oder relevante 
Dokumente für Postgraduierten- 
und/oder Bachelor-Studien 
oder eine beglaubigte türkische 
Übersetzung dieser Dokumente 

Allgemeines zur Bildung
Rückkehrerinnen und Rückkehrer 
mi t  im Ausland er worbenen 
Bildungsabschlüssen müssen eine 
Anerkennung der Gleichwertigkeit von 
Diplomen (denklik) beim Hochschulrat 
(Yükseköğretim Kurulu – YÖK) beantragen. 
Die Anträge können entweder per 
Post oder online über das offizielle 
e‑Denklik‑Portal eingereicht werden. 
Zu den erforderlichen Unterlagen gehören 
unter anderem übersetzte und notariell 
beglaubigte Diplome, Leistungsnachweise 
(Transkripte), Nachweise zur Identität 
und zum Wohnsitz sowie Ein- und 
Ausreiseregister. Die Bearbeitungsdauer 
kann variieren und mehrere Monate in 
Anspruch nehmen. Antragstellenden wird 
empfohlen, alle Unterlagen frühzeitig 
vorzubereiten und den Status ihres 
Antrags regelmäßig online zu verfolgen.
In der Türkei besteht das Bildungssystem 
für Jungen und Mädchen aus 12 
Pflichtjahren. 

Kosten, Studienkredite und Stipendien
An öffentlichen Bildungseinrichtungen 
werden für das reguläre Studium 
keine Studiengebühren erhoben. Für 
Abendkurse können die Studiengebühren 
von Universität zu Universität variieren. 
Die Anzahl der Studentenwohnheime 
kann je nach Stadt und Zimmerzuweisung 
var i ieren .  D ie  Dar lehen f ür 
Universitätsstudenten sind wie folgt: 
Die von der Generaldirektion für Kredite 
und Wohnheime (Kredi ve Yurtlar Genel 
Müdürlüğü – KYK) vergebenen Darlehen 
sind wie folgt gestaffelt: 3.000 TL für 
Studierende im Bachelorstudium, 4.000 
TL für Studierende in weiterführenden 
Studiengängen (Master) und 9.000 TL 
für Promovierende. 

Die Vergabe dieser Darlehen erfolgt 
im Rahmen eines Auswahlverfahrens.  
Alle Darlehen müssen nach der 
Ausbildungszeit zurückgezahlt werden. 
Neben den öffentlichen Krediten 
bieten auch viele private und staatliche 
Einrichtungen Jahreskredite an. 

Die Generaldirektion für Kredite und 
Wohnheime (Kredi ve Yurtlar Genel 
Müdürlüğü – KYK) ist die zentrale 
öffentliche Einrichtung, die für die 
Vergabe von Studiendarlehen sowie für 
die Bereitstellung von Wohnheimplätzen 
für Studierende an allen Hochschulen in 
der Türkiye zuständig ist. Diese Darlehen 
sind während der Studiendauer in der 
Regel zinsfrei und werden erst nach dem 
Studienabschluss rückzahlungspflichtig, 
wobei eine Karenzzeit von zwei Jahren gilt.

 
Ergänzend zum landes wei ten 
Wohnheimnetz der KYK haben mehrere 
metropolische Stadtverwaltungen eigene 
Studierendenwohnheime eingerichtet, 
insbesondere in Städten mit hoher 
Studierendendichte. So betreiben 
beispielsweise die Stadtverwaltung von 
Istanbul (İBB) und die Stadtverwaltung 
von Ankara (ABB) Wohnheime in 
verschiedenen Stadtteilen, die vor 
allem Studierenden mit begrenzten 
finanziellen Mitteln eine bezahlbare 
Unterkunft bieten. Diese kommunalen 
Wohnheime werden häufig für ihre 
verbesserten Wohnbedingungen 
und ihre bessere Zugänglichkeit im 
Vergleich zu den stark nachgefragten 
KYK‑Wohnheimen positiv bewertet. 
Die Angebote kommunaler Wohnheime 
unterscheiden sich je nach Stadt. 
Studierenden wird daher empfohlen, 
die Websites ihrer jeweil igen 
Stadtverwaltung zu konsultieren, um 
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Allgemeine Situation von Kindern

Ab dem Jahr 2025 machen Kinder 
im Alter von 0 bis 17 Jahren etwa 
25,5 Prozent der Gesamtbevölkerung 
der Türkiye aus. Dies entspricht rund 
21,8 Millionen Kindern bei einer 
geschätzten Gesamtbevölkerung von 
85,7 Millionen Menschen. Diese Zahl 
spiegelt einen anhaltenden demogra-
fischen Wandel wider, der durch einen 
rückläufigen Anteil von Kindern an der 
Gesamtbevölkerung gekennzeichnet ist. 
Im Bildungsbereich weist die Türkiye 
weiterhin hohe Einschulungsquoten 
an öf fentlichen Schulen auf. Die 
Bruttoeinschulungsquoten in der 
Primar- und Sekundarstufe liegen 
landesweit bei über 90 Prozent. Zwar 
hat sich die Geschlechterparität im 
vergangenen Jahrzehnt deutlich verbes-
sert, dennoch besteht insbesondere auf 
der Sekundarstufe in einigen Regionen 
weiterhin ein leichter Unterschied, wobei 
die Einschulungsquoten von Mädchen 
hinter denen von Jungen zurückbleiben. 
Private Bildungseinrichtungen spielen 
nach wie vor eine wichtige Rolle im tür-
kischen Bildungssystem, insbesondere 
im Primarbereich. Nach den aktuells-
ten verfügbaren Daten wird nahezu 
ein Viertel aller Schulen im Land privat 
betrieben und bietet damit ergänzende 
Bildungsmodelle zum öffentlichen 
Schulsystem an.
34 % der türkischen Bevölkerung besteht 
aus 22.206.034 Kindern. Während die 
Gesamtschulbesuchsquote in öffent-
lichen Schulen bei 91,7 % liegt (2022-2023), 
beträgt die Quote in der Sekundarstufe 
für Mädchen 81,8 % und für Jungen 78,8 
%. Dennoch spielen Privatschulen im 

Grundschulbereich eine wichtige Rolle 
in der Türkei. 

Das Gesundheitssystem bietet auch eine 
kostenlose Gesundheitsversorgung für 
Kinder bis zum Alter von 18 Jahren an. 
In diesem Rahmen wird in der Türkei ein 
«Erweitertes Immunisierungsprogramm» 
d u r c h g e f ü h r t .  D a z u  g e h ö r e n 
Impfungen zur Kontrolle und vollstän-
digen Eliminierung von Keuchhusten, 
Diphtherie, Tetanus, Masern, Röteln, 
Mumps, Tuberkulose, Poliomyelitis, 
Hepatitis B und H. influenza Typ B. Diese 
Impfungen sind für alle Kinder kosten-
los. Durch dieses Programm wurden 
türkische Kinder im Jahr 2002 poliofrei, 
und der Tetanus bei Neugeborenen, der 
eine hohe Sterblichkeitsrate verursachte, 
wurde 2009 eliminiert. Nach Angaben 
des türkischen Statistikinstituts lag die 
Zahl der Kinder (15-17 Jahre), die einer 
Erwerbstätigkeit nachgehen, im Jahr 
2023 bei 720.000 (21,1 %) (Es wurden 
keine relevanten Daten gefunden). 
Daher wurde ein nationales Programm 
zur «Beseitigung der Kinderarbeit (2017-
2023)» mit dem Ziel der Ausrottung 
der Kinderarbeit gestartet. In diesem 
Zusammenhang wurde das Jahr 2018 zum 
«Jahr zur Bekämpfung der Kinderarbeit» 
erklärt.

Nicht)staatliche Akteure, die sich für 
das Wohlergehen und die Rechte von 
Kindern einsetzen
Ministerium für Familie und so-
ziale Dienste, Generaldirektion für 
Kinderbetreuung  Diese Direktion 
wurde gegründet, um gefährdeten 
Kindern zu helfen, und ist die wichtigste 
Organisation in diesem Bereich in der 
Türkei. In Zusammenarbeit mit den 

Informationen zu Bewerbungsverfahren, 
Zulassungsvoraussetzungen und Fristen 
zu erhalten. Diese Wohnmöglichkeiten 
stellen eine wichtige Ergänzung zur 
nationalen Wohnheimkapazität dar, 
insbesondere in großen urbanen Zentren, 
in denen Wohnungsknappheit besonders 
ausgeprägt ist.

D i e  B e w e r b u n g s f r i s te n  u n d 
-anforderungen finden Sie hier: https://
kygm.gsb.gov.tr/

Anerkennung ausländischer Abschlüsse
Anträge auf Gleichwertigkeit von 
Diplomen können persönlich oder per 
Post beim Higher Education Board 
eingereicht werden. Bewerber/ -innen 
benötigen für ein gleichwertiges Diplom:

•	 Fotokopie des Personalausweises
•	 Original oder eine beglaubigte 

Kopie des Abschlusszeugnisses der 
vorherigen Schule

•	 Original des Abschlusszeugnisses
•	 Ü b e r s e t z t e  F a s s u n g  d e s 

Abschlusszeugnisses
•	 Offizielle Abschrift und Original der 

Diplome, die der Student im Ausland 
erworben hat
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folgenden Organisationen bietet sie ver-
schiedene Dienste an. Kinderheime: sind 
hausähnliche Einheiten für bedürftige 
Kinder im Alter von 0-18 Jahren.

Kinderschutz-Erstversorgungs- und 
Bewertungsstellen (ÇOKİM)
Hierbei handelt es sich um Einheiten, 
die Dienstleistungen erbringen, bis das 
geeignete Dienstleistungsmodell festge-
legt ist. Dies bezieht sich auf Kinder mit 
einem bestimmten Schutzbedarf, z. B. 
Kinder, die in ein Verbrechen involviert 
waren.

Anne ve Çocuk Eğitim Vakfı (AÇEV) 
(Stiftung zur Erziehung von Mutter und 

Kind) 
Die Organisation entwickelt und im-
plementiert wissenschaftsbasierte 
Bildungsprogramme für bedürftige 
Kinder, Eltern und junge Frauen im 
ganzen Land. Tel: 90 (212) 213 42 20 / 
213 46 39 Website: https://www.acev.
org/ 

Anne ve Bebek Sağlık Vakfı (Stiftung 
für die Gesundheit von Müttern und 
Kindern) 
Hauptziel is t die Senkung der 
Säuglingssterblichkeit in der Türkei. Die 
Organisation hält Seminare und führt 
Spendenaktionen durch.
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Kontakte7
Internationale Organisation für 
Migration (IOM)
UN-Organisation für Migration
İlkbahar Mahallesi Konrad 
Adenauer Caddesi No:61-63
Çankaya/Ankara - Türkiye
+90 (0) 312 454 30 00
ankmission@iom.int
http://www.turkey.iom.int

IGAM –İltica ve Gö 
Araştırmaları Merkezi
Förderung und Wahrung der 
Flüchtlingsrechte
+90 (0) 312 440 23 55
http://www.igamder.org

Türkische Arbeitsagentur
Zugang zum Arbeitsmarkt
Emniyet Mahallesi Mevlana 
Bulvarı Nr.: 42 Ankara, TR
+90 (0) 312 216 30 00
+90 (0) 312 216 30 01
http://www.iskur.gov.tr

Vereinigung für Solidarität 
mit Asylbewerber/ -innen und 
Migrant/ -innen
Flüchtlingsschutz
Birlik Mahallesi Katar Caddesi Nr. 
11, Çankaya / Ankara
+90 312 427 55 83
sgdd@sgdd-asam.org
www.sgdd.org.tr

Humanitarian Relief Foundation
Lebensmittelausgabe
Büyük Karaman Caddesi, Taylasan 
Sokak, 3, Fatih, Istanbul
+ 90 0212 631 21 21
info@ihh.org.tr
http://ihh.org.tr/

Ministerium für Familie, Arbeit 
und soziale Dienste
Schutz, Beratung, finanzielle 
Unterstützung
Emek Mahallesi 17. Cadde No: 13 
Pk: 06520 Emek / Ankara
+90 (0) 312 296 60 00 (pbx), 
ozelkalem@ailevecalisma.gov.tr
https://www.ailevec lisma.ov.tr/

Generaldirektion 
Kinderbetreuung
Soziale, pädagogische und finan-
zielle Unterstützung 	
Eskişehir Yolu Söğütözü Mah. 
2177 Sk. No: 10 / A Floor: 
10/11/12/13 
+90 (0) 312 705 50 00

Verband der Unternehmerinnen
Beratung und Hilfe
Büyükdere Caddesi, Nr. 199, Şişli
+ 90 212 266 82 61
kagider@kagider.org
https://kagider.org/
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Maßnahmen vor einer Rückkehr
•	 Sozialversicherungsprozess: 

Rückkehrende sollten sich bei 
der Arbeits- und Sozialversi-
cherungsberatung bewerben, 
um den Gesundheits- und So-
zialversicherungsprozess ein-
zuleiten. Weitere Informationen: 
Tel.: +90 312 444 32 01, E-Mail: 
diyih@csgb.gov.tr, URL: http://
www.ailevecalisma.gov.tr/

•	 Krankenversicherung: Um von 
der allgemeinen Krankenversi-
cherung  zu profitieren, müssen 
Antragsteller/-innen eine daue-
rhafte Anschrift in der Türkei ha-
ben. Aus diesem Grund sollten 
sie sich an die Generaldirektion 
für Bevölkerungs- und Zbürger-
schaftsangelegenheiten wenden: 
+90 312 591 2100 (01- 02) www.
nvi.gov.tr/

•	 Bildung: Wenn Rückkehrende 
ihre Ausbildung in der Türkei 
fortsetzen möchten, müssen 
sie sich an das Büro ihres 
Bildungsattachés im Ausland 
wenden oder dem Büro des 
Bildungsberaters. Wenn die 
Bildungseinrichtung bei e-okul 
(e-school) registriert ist, ist die 
Organisation Teil der türkischen 
Bildungseinrichtung. http://
abdigm.meb.gov.tr/www/yurt-
disi-temsilciliklerimiz/icerik/27 

Maßnahmen vor einer Rückkehr
•	 E-Devlet: Antragstellende 

können über türkische Botschaf-
ten und Konsulate ein E-De-
vlet-Konto (E-State-Konto) 
erhalten. Im Ausland lebende 
türkische Staatsbürger können 
diese Website nutzen: https://gi-
ris.turkiye.gov.tr/Giris/  

•	 Bürokratische Abläufe: Antrags-
tellende, die allgemeine Informa-
tionen zu verfahrenstechnischen 
und bürokratischen Abläufen 
erhalten möchten, sollten die We-
bsite https://www.ytb.gov.tr/ be-
suchen, 0(312) 218-40-00, info@
ytb.gov.trytb@hs01.kep.tr

Photo: Unsplash/ Zeki Okur 2023

Maßnahmen nach der Ankunft
•	 K r a n k e n v e r s i c h e r u n g : 

Rückkehrende sollten sich 
an die Provinzdirektion 
für Bevölkerungs- und 
Anglegenheiten zur 
Staatsbürgerschaft wenden, 
um von der allgemeinen 
Krankenversicherung zu 
profitieren und ihre Adressen zu 
aktualisieren. https://www.nvi.
gov.tr/il-nufus-mudurlukleri

•	 Soziale Sicherheit: Falls sich die 
Wohnadresse ändert, sollten 
sich Rückkehrende an die 
Provinzdirektion der Einrichtung 
für soziale Sicherheit wenden: 
h t t p : // w w w. s gk .g o v. t r/ w p s /
p o r t a l / s g k / t r / k u r u m s a l / i l _
mudurlukler

•	 Anerkennung von Zertifikaten: Um 
ein Diplomäquivalenzzertifikat 
zu erhalten, sollten sich 
Antragstellende beim 
Board of Higher Education 
bewerben. Bei Bedarf 
werden die Bewerber/-innen 
gebeten, in das Vermittlungs- 
und Befähigungssystem 
aufgenommen zu werden. 0850 
470 0 965 denklik@yok.gov.tr 
https://denklik.yok.gov.tr/iletisim

•	 Bildung: Bewerber/-
nnen, die ihre Primar- und 
Sekundarschulbildung fortsetzen 
möchten, sollten sich an die 
Landesdirektionen für nationale 
Bildung wenden. https://www.
meb.gov.tr/baglant i lar/mem/
index_ilmem.php

Maßnahmen nach der Ankunft
•	 Beschäftigung: Bewerber/-innen, 

die in den Arbeitsmarkt eintreten 
möchten, sollten sich bei der 
türkischen Arbeitsagentur 
bewerben: https://www.iskur.gov.
tr/iletisim

•	 E-Devlet: Bewerber/-innen, die 
kein E-Devlet-Konto (E-State-
Konto) haben, sollten sich an 
ein Postamt wenden, um sich 
registrieren zu lassen, unter: 
https://www.ptt.gov.tr/Sayfalar/
Banka/DigerTicariIslemler.aspx
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Unterstützung für Migranten/-innen 
Das Virtual Counselling-Projekt wird 
von der Internationalen Organisation 
für Migration (IOM) in Deutschland 
durchgeführt. In Deutschland lebende 
Migranten/-innen, die eine Rückkehr 
erwägen, werden aus Türkiye von IOM-
Mitarbeitenden bei der Rückkehr und 
Reintegration beraten. Diese können auf 
Englisch und Türkisch online kontaktiert 
werden. 
Ziel dieses Dienst ist es, Migranten/-innen 
eine Rückkehr in Würde zu ermögli-
chen, indem sie über verschiedene 
Rückkehr- und Reintegrationsoptionen 
und Hilfsprogramme informiert werden. 

. 

Kontaktiere IOM Türkiye

WhatsApp/Viber: 	 +90 538 861 38 35

		  SMTURAnkaraRA@iom.int 
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